
Gemeinde Besenthal 
Der Bürgermeister der Gemeinde Besenthal 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Besenthal am Donnerstag, den 
13.12.2018; Dörphuus, Am Brink 3, 23899 Besenthal 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:20 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Schmidt, Florian  

Gemeindevertreterin 
Kröger, Doreen  

Gemeindevertreter 
Eberwein, Thomas  
Ladewig, Marko  
Rees, Björn ab 18.45 Uhr 

Schriftführerin 
Benthien, Anke  
 
 

Abwesend waren: 
 
Mahnke, Andreas fehlt entschuldigt 
Nothof, Mihaly fehlt unentschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Einwendungen gegen die Niederschrift vom 20.09.2018 
 
 

 

3)  Änderungsanträge 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 



 
 

 

6)  Straßenzustandsbericht 
 
 

 

7)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2018 
 
 

 

8)  Haushaltssatzung und -plan 2019 
 
 

 

9)  Prüfung der Jahresrechnung 2017 
 
 

 

10)  Verfahren zum Abschluss neuer Wegenutzungsverträge Strom und Gas in den Ge-
meinden des Amtes Büchen; hier: Beschlussfassung Verfahrensbrief und Bildung einer 
Arbeitsgruppe 

 
 

 

11)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Schmidt eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Ge-
meinde- 
vertretung beschlussfähig ist.  
 
 

  
2) Einwendungen gegen die Niederschrift vom 20.09.2018 
  

Es werde keine Einwände gegen die Niederschrift vom 20.09.2018 erhoben.  
 
 
 
 

  
3) Änderungsanträge 
  

Es werden keine Änderungsanträge gestellt.  
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Herr Schmidt informiert über folgende Angelegenheiten: 



- Aus beruflichen Gründen ist die Bürgermeistersprechstunde ausgefallen. 
  Bei einer Sprechstunde wurde daraufhin gewiesen, dass bei zwei Straßenlater- 
  nen in Höhe des Grundstückes von Herrn Dirk Carstens die Leuchtmittel ausge-  
  fallen sind. 
  Diese werden ausgetauscht. 
- In der letzten Sitzung des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung wurde eine  
  Übersicht zur geplanten Reform der Kita-Finanzierung ab dem Jahr 2020 vorge- 
  stellt. 
- In der letzten Schulverbandsitzung wurden die Haushalte beschlossen. Auf- 
  grund der Personalkostensteigerung wird die Schulverbandsumlage erhöht. 
 
Herr Ladewig teilt mit, dass er am Infoabend für die Bauwerksprüfung für Brücken 
und Durchlässe teilgenommen hat. Die Gemeinde Besenthal ist im Besitz von  
drei Durchlässen sowie zwei Brücken ?  Jeder Eigentümer hat seine Bauwerke 
auf eigene Kosten zu prüfen, wenn diese öffentlich zugängig sind. 
 
Herr Rees berichtet, dass er bei der Sitzung vom Gewässerunterhaltungsverband 
Hellbach-Boize dabei war. Es wurden u. a. als Themen angesprochen, dass bei 
der Fischtreppe in Mölln noch die Bepflanzung fehlt und es bei der Boize ein Bi-
berproblem gibt. 
Ferner soll der Grundbeitrag auf 5,00 € bis 6,00 € angehoben werden. (Ab wann 
und wie viel?) 
    

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt.  
 

  
6) Straßenzustandsbericht 
  

Herr Schmidt teilt mit, dass für die Instandsetzung des Regenwassereinlaufes in 
der Dorfstraße in Höhe des Grundstückes von Herrn Gothmann noch kein Ange-
bot vorliegt. 
 
Ferner gibt Herr Schmidt an, dass nunmehr die Gemeinden entscheiden können, 
ob die Beitragskosten für Sanierungsarbeiten auf die Anlieger umgelegt werden 
oder nicht. 
Auf die Umlegung von Beiträgen auf die Anlieger kann die Gemeinde aus finanzi-
ellen Gründen nicht verzichten. Aber es soll geprüft werden, ob die Kosten statt 
nur auf die Anlieger nicht auf alle Bürger der Gemeinde aufgeteilt werden können.   
 
 

  
7) 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2018 
  

Herr Schmidt trägt die Vorlage vor, welche jedem Gemeindevertreter vorliegt. 
Es werden einzelne Positionen durchgegangen. 
 
Die Gemeinde Besenthal weist mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan 2018 einen 
ausgeglichenen Gesamthaushalt aus. Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan wer-
den die über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben abgedeckt. Der Verwaltungs-
haushalt steigt in den Einnahmen und Ausgaben um 3.100,00 Euro auf nunmehr 
118.700,00 Euro. Der Vermögenshaushalt vermindert sich in den Einnahmen und 
Ausgaben um 3.900,00 Euro auf nunmehr 5.500,00 Euro.  



Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende 1. Nachtragshaushaltssat-
zung mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan 2018.  
 
Abstimmung: 
Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung:  0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
8) Haushaltssatzung und -plan 2019 
  

Herr Schmidt trägt die Vorlage vor, welche jedem Gemeindevertreter vorliegt. 
Es werden die einzelnen Positionen durchgegangen. 
 
Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2019 sieht im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von jeweils 122.600,00 € vor. Die Festsetzungen für den Vermögenshaus-
halt sehen Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils 5.800,00 € vor.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende Haushaltssatzung 2019 mit 
dem entsprechenden Haushaltsplan 2019 und den vorgeschriebenen Anlagen.  
 
Abstimmung: 
Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und  
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
9) Prüfung der Jahresrechnung 2017 
  

Herr Eberwein berichtet von der Prüfung des Finanzausschusses in seiner Sit-
zung am 25.09.2018 über die Haushalts- und Kassenrechnung für das Haushalts-
jahr 2017. 
 
Die Einnahmen und Ausgaben wurden festgestellt. Die dazugehörigen Belege 
wurden stichprobenartig geprüft. Haushaltsstellen, bei denen Haushaltsüber-
schreitungen auftraten, wurden anhand der Belege besprochen, geprüft und 
nachgewiesen. 
Es ergeben sich keine Beanstandungen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Besenthal  beschließt, dass das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2017 in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 
110.234,21 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
17.060,81  € festgestellt wurde. 
Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungshaushalt in Höhe von  
3.506,58 €. Im Vermögenshaushalt ergaben sich  Haushaltsüberschreitungen in 



Höhe von 555,25 €. 
Die eingetretenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt.  
 
Abstimmung: 
Ja: 5  Nein:  0  Enthaltung:  0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
10) Verfahren zum Abschluss neuer Wegenutzungsverträge Strom und Gas in 

den Gemeinden des Amtes Büchen; hier: Beschlussfassung Verfahrens-
brief und Bildung einer Arbeitsgruppe 

  

Herr Schmidt erläutert die Vorlage, welche jedem Gemeindevertreter 
vorliegt. 
 
Das neue Auswahlverfahren gem. §§ 46 ff EnWG um die Wegenut-
zungsrechte Strom in der Gemeinde ist bereits am 12.12.2016 einge-
leitet worden. 
Die Amtsverwaltung wurde beauftragt, das Auswahlverfahren als ver-
fahrensleitende Stelle durchzuführen, und zwar parallel/gemeinsam 
für die Gemeinden Besenthal, Fitzen, Göttin, Gudow, Güster, Rose-
burg, Schulendorf, Siebeneichen und Tramm. 
Beim Amt ist ein gemeinsamer Arbeitskreis für die Auswahlverfahren 
der Gemeinden Besenthal, Fitzen, Göttin, Gudow, Güster, Roseburg, 
Schulendorf, Siebeneichen und Tramm eingerichtet. Der Arbeitskreis 
erarbeitet Empfehlungen für die Entscheidungen der Gemeindever-
tretungen. 
Für die Gemeinde Besenthal sind aufgrund der Kommunalwahl Mit-
glieder des Arbeitskreises ausgeschieden und neu zu benennen. Der 
Arbeitskreis sollte aus 1-3 Gemeindevertretern bestehen. 
Die Wertungskriterien für die Bewertung der eingegangenen Angebo-
te, und zwar der Gewichtungskatalog mit Erläuterungen und der Ent-
wurf des Wegenutzungsvertrages Strom/Gas sind bereits beschlossen 
worden. Für das weitere Verfahren ist die Beschlussfassung des Ver-
fahrensbriefes notwendig. 
 
 
Beschluss: 

Vertreter des Arbeitskreises für die Gemeinde Besenthal ist Herr 
Schmidt. 
 



Die Wertungskriterien für die Bewertung der eingegangenen Angebo-
te, und zwar der Gewichtungskatalog mit Erläuterungen und der Ent-
wurf des Wegenutzungsvertrages Strom sind bereits beschlossen 
worden. Ergänzend wird der als Anlage dieser Niederschrift beigefüg-
te Verfahrensbrief Nr. 1 als Grundlage für das Verfahren beschlossen. 
Die Amtsverwaltung ist ermächtigt, die Kriterien wie auch den Ent-
wurf des Wegenutzungsvertrages sachgerecht zu konkretisieren und 
das Bewertungsverfahren entsprechend dem Verfahrensbrief Nr. 1 
festzulegen.  
 
Abstimmung: 
Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
11) Verschiedenes 
  

Herr Schmidt berichtet über folgende Angelegenheiten: 
 
- Am 20.01.2019 wird im Dörphuus wieder ein Gottesdienst stattfinden. 
  Herr Schmidt ist der Auffassung, dass zukünftig nur noch zu besonderen Anläs 
  sen ein Gottesdienst im Dörphuss oder ansonsten als Feldgottesdienst im  
  Freien abgehalten  werden sollte. Es entsteht eine kurze Diskussion. Es wird der  
  Kompromiss gefunden,  dass nur noch einmal im Jahr im Dörphuus und  
  ansonsten im Freien ein Gottesdienst stattfinden kann.    
- Am 26.05.2019 findet die Europawahl statt. Die Gemeindevertretung wird wie  
  der als Wahlvorstand fungieren. 
 
 
 

  

 .................................................   ..................................................  
 Florian Schmidt Anke Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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